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 Moin zusammen, 
Liebe Gäste, Handballfreunde, Sponsoren und Fans der 
HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg, wir heißen Euch, 
aber auch die Gästezuschauer, wieder herzlich 
Willkommen in der Heidesandhalle zu unserem 
Nachholspiel gegen die U23 der SG Flensburg Handewitt.  

Mittlerweile liegen die ersten 14 Spieltage der Oberliga 
Saison 2023/2024 hinter uns und wir befinden uns im 
direkten Abstiegskampf und 
stehen auf dem vorletzten Platz 
der Tabelle. 

Zum Rückrundenstart empfingen 
wir den TSV Ellerbek. Nachdem 
wir bereits im Hinspiel einen 
Punkt aus Hamburg entführen 
konnten, war uns von Anfang an 
klar, dass wir auch an diesem 
Tag punkten können. Zudem 
spitzte sich die Situation bei uns 
im Tabellenkeller im weiter zu, 
da die direkte Konkurrenz nach 
und nach Ihre Punkte sammeln 
konnte. Hochmotiviert ging es 
also für uns in die Partie. Die 
Ellerbeker mussten an diesem 
Tag auf Ihre beiden 
Stammspieler auf den Halbpositionen verzichten, da 
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Hennes Paulsen verletzungsbedingt ausfiel und zudem 
Niklas Benkendorf nicht im Kader stand. Wir waren uns 
jedoch von vornherein klar, dass der Ellerbeker Kader 
über so viel Qualität verfügt, dass sie auch diese Ausfälle 
kompensieren können. Wenn man sich die ersten 
Minuten der Partie anschaut, sollte das auch der Fall 
sein. Unsere Defensive war noch nicht ganz da und die 
Absprache im Mittelblock funktionierte noch nicht wie 
gewollt, zudem fehlten uns noch die Lösungen in 
unserem Angriffsspiel. So schafften es die Gäste über 
einfache Tore einen schnellen 3:0 Vorsprung zu erspielen. 
Durch den frühen Rückstand aufgerüttelt, fanden wir 
letztendlich auch ins Spiel und konnten in der 6. Minute 
zum 4:4 Ausgleich treffen. Von nun an sollte sich keines 
der beiden Teams einen Vorteil erspielen. Bis zur 20. 
Minute hielten die Gäste konstant einen 1-Tore-
Vorschrung, welchen wir stets ausgleichen konnten. Bis 
zum Halbzeitpfiff sollte unsere Abwehr in 
Zusammenarbeit mit dem gut aufgelegten Alexander „Ali“ 
Haß im Tor nur vier weitere Tore der Ellerbeker zulassen, 
wodurch wir uns letztendlich mit einer 16:15 Führung in 
die Halbzeitpause verabschieden konnten.  
Kurz vor Ende der ersten Halbzeit bot sich den 
Zuschauern noch eine Überraschung. In unseren Reihen 
stand plötzlich ein neues Gesicht auf dem Feld. Auf 
Halblinks können wir ab sofort Fabian Thal in unserem 
Team begrüßen. Fabian wurde in der Jugend des THW 
Kiel ausgebildet und trainierte seit Anfang des Jahres 
regelmäßig bei uns mit. Genau 1198 Tage nach seinem 
letzten offiziellen Handballspiel, meldete sich Fabian 
direkt mit einem wuchtigen Unterhandwurf zum 16:13 
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zurück in den Spielbetrieb. Fabian wird uns zukünftig vor 
allem in der Defensive 
verstärken und zudem 
durch seine Sprung- 
und Wurfgewalt Felix 
Stiller im Angriff auf 
Halblinks entlasten.  
Doch das sollte an 
diesem Tag nicht das 
letzte Comeback sein. 
Flemming Bunse 
kehrte ebenfalls nach 
seinem 
Kreuzbandriss auf das 
Handballparkett 
zurück. Flemming bekam mit Anpfiff der zweiten Halbzeit 
direkt seine Spielzeit und stellt somit eine weitere 
Alternative für unsere Rückraummitte dar.  
Angeführt von diesem starteten wir fulminant in den 
zweiten Durchgang. Von Anfang an hatten wir die Zügel in 
die Hand genommen und spielten konsequent sowohl in 
der Defensive, als auch in der Offensive unser Spiel 
runter. Die Ellerbeker verloren schnell den Anschluss 
und wir konnten unsere Führung auf ein 25:20 in der 41. 
Minute ausbauen. Auch der Versuch unserer Gäste 
mittels einer offensiven Abwehr uns aus dem Konzept zu 
bringen, sollte keine Früchte tragen. Über die gesamte 
Partie hinweg, nutzten wir unsere Chancen und brachten 
so Wurf für Wurf im Tor der Hamburger unter. Nachdem 
zuletzt die Chancenverwertung oftmals eines unserer 
größten Probleme darstellte, gelang uns an diesem Tag 
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so gut wie alles. Unsere Außenspieler Jonas, Malte und 
auch Simon waren nicht zu stoppen und trafen regelrecht 
aus jedem Winkel. Matthias Koslowski machte ebenfalls 
ein gutes Spiel, nachdem er bereits im Abschlusstraining 
seine Saisonbestleistung beim Kicken mit 7!!! Toren 
gezeigt hatte. Dem aufmerksamen Leser wird auffallen, 
dass das bereits ein Tor mehr ist, als er über die ganze 
Saison hinweg geworfen hat. Unsere Defensive sollte 
auch bis zum Ende der Partie nichts mehr anbrennen 
lassen. Alle diese Faktoren führten schließlich zu einem 
ungefährdeten 37:30 Sieg und wir sichern uns enorm 
wichtige Punkte im Abstiegskampf, welche mit einem 
aufgrund der mangelnden Routine doch eher dürftigen 
Siegerkreis auf dem Feld zelebriert wurde. Für die 
nächsten Siege geloben wir hierfür Besserung.  
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Apropos bei den ganzen Comebacks darf man einen 
Mann nicht unerwähnt lassen. Nachdem Frederik 
Klapdor mit dem Ende der letzten Saison auch seine 
aktive Handballkarriere beendet hatte und sich nun als 
Torwarttrainer engagiert, schnürt dieser nun doch wieder 
seine Sportschuhe. Doch nicht mehr auf dem 
Handballparkett sondern hinter der Tischtennisplatte. 
Unter Insidern wird Freddi bereits unter vorgehaltener 
Hand als der nächste Timo Boll und somit als die große 
Hoffnung des deutschen Tischtennis gehandelt. Wir 
bleiben am Ball und wünschen Frederik alles Gute für 
seine Karriere nach der Karriere. 
 
Die Euphorie des Sieges aus dem Spiel gegen Ellerbek 
wollten wir direkt mit in das nächste Saisonspiel nehmen. 
Lange warten mussten wir hierfür nicht. Bereits fünf Tage 
nach unserem Heimsieg ging es am Freitagabend in den 
hohen Norden nach Hürup. Das kleine Örtchen vor den 
Toren Flensburg ist die Heimat der berüchtigten 
Handballpiraten des TSV Hürup. 
Nach einer knappen Heimspielniederlage in der Hinrunde 
wollten wir nun zwei Punkte aus der Ferne beim Tabellen 
7. entführen. Mit Beginn der Partie waren wir direkt voll 
da und nahmen das Spiel in die Hand. Bis zur 9. Minute 
erspielten wir uns durch eine stabile Abwehr und einem 
guten Alexander Haß im Tor, sowie einer effektiven 
Offensive geleitet durch Flemming Bunse auf der Mitte, 
eine 2:6 Führung. In folge Dessen stellten die Hüruper auf 
eine offensive Deckungsvariante um, wodurch uns 
zwischenzeitlich die Ideen ausgingen. Dennoch sollten 
wir unsere Führung bis zur 20. Minute weiter verteidigen 
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können, ehe Lasse Kurth, welchen wir bis dato nicht in 
Griff bekamen und er alleine im ersten Durchgang 9 Tore 
erzielte, zum 12:12 Ausgleich traf. So verlief die Partie bis 
zur Halbzeit weiter ausgeglichen und durch den letzten 
Treffer mit der Halbzeitsirene durch Fabian Thal konnten 
wir letztendlich eine 17:18 Führung mit in die Halbzeit 
nehmen. Ein großer Faktor für unsere Führung war zum 
einen die Tore von Finn Wilke, welcher durch den 
krankheitsbedingten Ausfall von Robert Jonas alleine die 
Rechtsaußenposition bekleiden musste sowie die starke 
Torhüterleitung von Alexander Haß.  
Den Start in die zweite Halbzeit verschliefen wir direkt 
und gaben somit den Gastgebern die Chance die Führung 
an sich zu reißen. Bis zur 34. Minute sollten wir kein Tor 
erzielen und gerieten somit in einen 20:19 Rückstand. Von 
nun an lag das Momentum bei den Hausherren und wir 
liefen dem Rückstand hinterher. Bis zur 50. Minute 
schafften wir es noch auf Schlagdistanz zu den Hürupern 
zu bleiben, bis uns in der Schlussphase die Hektik 
überfiel. Viele verfrühte Abschluss und klare Chancen die 
liegen gelassen worden sind, führten schließlich über ein 
36:31 in der 57. Minute zum 37:33 Endstand.  
 
Hier noch ein paar Fakten zum Spiel:  
 

- 33 Tore bei 53 Versuchen und zudem 9 technische 
Fehler ergeben eine mehr als ausbaufähige 
Angriffsquote von 53 %. 

- In der gesamten Partie gelang uns lediglich 1 
Ballgewinn in der Defensive 
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- Trotz überragenden 18 Paraden kommt Alex gerade 
mal auf eine Quote von 33%, da insgesamt 55 Bälle 
durch die Gastgeber auf unser Tor gelangen konnten.  
 

Wenn man diese Punkte betrachtet, lässt sich erkennen, 
dass wir definitiv zu viele Chancen des Gegners 
zugelassen haben und wiederum unsere Chancen nicht 
gut nutzen konnten. Mit einer solchen Leistung kann man 
gegen ein Team aus der oberen Tabellenhälfte nicht 
gewinnen und das mussten wir an diesem Tag 
schmerzlich erfahren und warten somit weiter auf 
unseren ersten Auswärtssieg.  
 
Mit dem heutigen Gegner, der U23 der SG Flensburg 
Handewitt, kommt heute ein Team in die Heidesandhalle, 
welches insgesamt eine sehr gute Ausbildung genossen 
hat. Viele der jungen talentierten Spieler durchliefen die 
Flensburg Akademie und wollen nun im Juniorteam Fuß 
im Bereich des Herrenhandballs fassen. Ein Großteil des 
Kaders spielt sowohl für die U23 als auch in der  
A-Jugend-Bundesliga für die U19 der Flensburger. 
Ursprünglich hätte die Partie bereits am 01.12.2023 
stattfinden sollen. Jedoch musste das Spiel auf Wunsch 
unserer Gäste krankheitsbedingt verschoben werden. 
Mit vier Siegen und einem Unentschieden stehen die 
Flensburger in direkter Schlagdistanz über uns in der 
Tabelle auf dem 11. Platz. Mit einem Sieg am heutigen Tag 
könnten wir jedoch wieder an unseren Gästen 
vorbeiziehen. Für Überraschungen konnten die 
Flensburger gegen die zwei weiteren Juniorteams THW 
Kiel II und dem HSV Hamburg II sorgen. Die weiteren 
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Punkte erzielten die Flensburger nur gegen die direkte 
Konkurrenz im Abstiegskampf, den TSV Kronshagen (10. 
Platz), HSG Mönkeberg/ Schönkirchen (14. Platz) und den 
TSV Uetersen (12. Platz). Das soll heute auch weiterhin so 
bleiben und wir werden alles in die Waagschale werfen, 
dass die Punkte heute in der Heidesandhalle bleiben. 
Daher nehmt mit uns den Abstiegskampf an und peitscht 
uns von der Tribüne aus nach vorne. Wir brauchen heute 
eure volle Unterstützung, lasst die Trommeln wieder 
glühen, klatscht fleißig in die Hände und feuert uns bis 
zur Heiserkeit an, sodass die nächsten beiden Punkte in 
Westerrönfeld bleiben und die Heidesandhalle wieder zur 
Heidesandhölle wird. Wir wünschen allen Zuschauern 
eine spannende und unterhaltsame Partie. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Eure 1. Herren 
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Nico Alberti                    Alexander Haß Leon Kirschner 

Flemming Bunse Linus Mischke Malte Pieper 

Robert Jon Jonas Timo Petersen Niklas Ranft 

Fiete Daniel  Rune Gosch Patrick Möller 

1                    21                    22               

4                  5 6               

18                    20                    23              

35                    57                    66               
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 

Moritz Schmidt Christopher Sawitzki Simon Köhnholdt 

Matthias Koslowski 14 Finn Wilke 17 Felix Stiller 

Sven Ole Lindhorst Rene Friedrichsen Marius Storm 

Paul Agge Jan Wiegleb Jerome Weigmann 

32                    2                    3                   

10                    14                    17                   

27                31     34                   

71                    74                   92                   



 

  Seite 14 

Kader 2023 / 2024 
    
Trikot 
Nr. 

Vorname Name Position Geburtsdatum 

1 Alberti Nico TW 01.01.2002 
21 Haß Alexander TW 04.11.1998 
22 Kirschner Leon TW 22.05.1993 
32 Schmidt Moritz TW 11.12.2004 

     
2 Sawitzki Christopher RL, RM, KL 30.07.1996 
3 Köhnholdt Simon LA 09.02.2005 
4 Bunse Flemming RL, RM 22.10.2000 
5 Mischke Linus KL 17.11.2004 
6 Pieper Malte LA 08.11.1988 
8 Thal Fabian RL 27.05.2006 

10 Koslowski Matthias KL 05.08.1986 
14 Wilke Finn RA 14.04.1993 
17 Stiller Felix RL, RM 25.02.1999 
18 Jonas Robert RA 13.11.2004 
20 Petersen Timo KL 11.08.1987 
23 Ranft Niklas RR, RM 19.12.1989 
27 Lindhorst Sven-Ole LA, KL 16.06.1999 
31 Friedrichsen René RL, RM, KL 18.02.1994 
34 Storm Marius RM 05.01.2003 
35 Daniel Fiete RM 11.10.2005 
57 Gosch Rune RR 05.09.2001 
66 Möller Patrick RL, RM 04.10.1989 
71 Agge Paul RL, RM 17.01.2002 
74 Wiegleb Jan RR 13.11.2004 
92 Weigmann Jerome LA 12.12.1996 

LB Lutz Bünger Team Manager 17.05.1967 
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Mannschaftsverantwortliche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
Vorname Name Funktion Geburtsdatum 

PP Petriesas Philipp Trainer 06.05.1981 
AB Backhaus Arne Co-Trainer 03.06.1990 
FK Klapdor Frederik TW-Trainer 03.06.1981 
RD Dietrich Reemko Physio 05.07.1988 
LS Schmidt Lena Physio 28.04.2002 
MS Ströh Mark Team Manager 13.12.1972 

LB Lutz Bünger Team Manager 17.05.1967 

Philipp Petriesas 

Reemko Dietrich 

Frederik Klapdor 

Arne Backhaus 

Lena Schmidt 

Mark Ströh 



 

  Seite 16 

Spielervorstellung 
Name:  Christopher Sawitzki 

Geburtstag: 30.07.1996 

Position:   RL/RM/KM 

Spitzname: Sawitzki 
Größe:               189 cm                  

Im Verein seit:    2012 

Lieblingsgetränk:       Sport Vital 

Lieblingsessen:   Nudeln 

Lieblingsverein:    FC Bayern München / THW Kiel 

Beruf: IT Systems Engineer 

Ich kann nicht ohne:  Handball 

Motto:      Gebe niemals auf 

Amt im Team:    Verkaufsstandwart 

Schönstes Erlebnis bei der HSG:   Aufstieg Oberliga  

2015/2016 
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Der heutige Gegner:      
SG Flensburg Handewitt U23 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse unserer Gäste: 

08.10.2023 SG Flensburg Handewitt Handball SV HH 2 32 : 28 

13.10.2023 TSV Ellerbek SG Flensburg Handewitt 38 : 34 

04.11.2023 SG Flensburg Handewitt TSV Hürup 18 : 29 

 
Alu-Bau Büdelsdorf GmbH 
Agnes-Miegel-Straße 19 
24782 Büdelsdorf 
Telefon: +49 4331 30838 
Mail:info@alu-bau.de 
 
Montag bis Freitag 7:30 Uhr - 16:00 Uhr 
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Name Vorname Position 

1 Hauenstein Rune TW 
33 Marquardt Max Hermann TW 
91 Balzersen Lewe TW 
    
5 Czertowicz Oskar RM 
10 Bertenbreiter Mats KM 
11 Stahlberg Julian KM 
14 Jakubowski Gunnar RR 
17 Schlott Mats Niklas RL 
18 Makowka Runar Kurt RL 
21 Blumenberg Jesse RM 
22 Mau Felix RL 
23 Jensen Mats RM 
24 Nielsen Marcel RM 
25 Sekowski Philip Maximilian RR 
28 Kinsky Arv Jendre RA 
34 Wiederhöft Mads LA 
35 Adam Frederik Kim RL 
55 Westphalen Adrian Levy KM 
66 Koscielski Marc Bjarne RL 
77 Sperling Marcel KM 
Trainer Rill Thorsten  
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Oberliga Saison 2023 / 2024
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Spielplan  
Datum Zeit Partie 

So, 
21.01.2024 

15.00 Uhr MTV Lübeck - HSG Schü/We/Re 

Fr, 
26.01.2024 

20.30 Uhr Handball SV HH2 - HSG Schü/We/Re 

So, 
04.02.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re - TSV Ellerbek 

Fr, 
09.02.2024 

20.30 Uhr TSV Hürup  - HSG Schü/We/Re 

Fr, 
16.02.2024 

20.30 Uhr HSG Schü/We/Re-SG Flensburg/Handewitt 2 

Fr, 
23.02.2024 

20:30 Uhr HSG Schü/We/Re - DHK Flensborg 

So, 
03.03.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re-  HG Hamburg-Barmbek 

Fr, 
08.03.2024 

20.30 Uhr HSG Mönkeberg-Schönkirchen – HSG Schü/We/Re 

Sa, 
16.03.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re  - THW Kiel 2 

So, 
24.03.2024 

15.00 Uhr HSG Marne/Brunsbüttel - HSG Schü/We/Re 

So, 
28.04.2024 

16.45 Uhr HSG Schü/We/Re - TSV Kronshagen 

Fr, 
03.05.2024 

20.30 Uhr SG Flensburg/Handewitt 2 - HSG Schü/We/RD 

Sa, 
11.05.2024 

20.30 Uhr HSG Schü/We/Re - TSV Uetersen 

Sa, 
18.05.2024 

18.00 Uhr AMTV Hamburg - HSG Schü/We/Re 

Sa, 
25.05.2024 

17.00 Uhr HSG Schü/We/Re - MTV Lübeck 
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Tabellenstand 

 

Platz     Verein Spiele Punkte Tordifferenz 

1 
     DHK Flensborg (A) 

15 24:06 459:391 

2 
     MTV Lübeck (N) 

14 23:05 462:409 

3 
     HG Hamburg Barmbek 

14 21:07 464:430 

4 
  THW Kiel II 

15 20:10 486:426 

5 
     AMTV Hamburg 

15 20:10 460:438 

6 
     TSV Hürup 

16 20:12 498:457 

7 
      Handball Sport Verein HH II 

15 18:12 473:442 

8 
      TSV Ellerbek 

15 18:12 481:471 

9 
     HSG Marne Brunsbüttel 

14 10:18 436:438 

10 
  TSV Kronshagen 

16 10:22 456:491 

11 
     SG Flensburg Handewitt II 

15 09:21 415:450 

12 
      TSV Uetersen (N) 

16 09:23 413:530 

13 
     HSG S/W/RD 

14 08:20 405:444 

14 
     HSG Mönkeberg Schönkirchen (N) 

16 00:32 447:538 
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Ergebnisübersicht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

37 : 3022 : 26 34 : 36 30 : 31 33 : 27 32 : 28

31 : 20  30 : 28 32 : 27 34 : 29  30 : 21 36 : 24 28 : 20 28 : 33

30 : 26 34 : 36 39 : 35  29 : 28 25 : 32 38 : 3544 : 26

32 : 32 31 : 40 30 : 30 40 : 28 31 : 26 38 : 34 30 : 28

37 : 33 31 : 39 37 : 38 35 : 30 26 : 26 23 : 30  29 : 29 33 : 16

29 : 29 23 : 29 33 : 24 35 : 30 40 : 28 26 : 29 40 : 24

31 : 29 25 : 27 32 : 29 25 : 26 40 : 2927 : 31 32 : 31 34 : 28 37 : 30

32 : 32 22 : 28 24 : 28 34 : 27 32 : 30 36 : 29 25 : 37 41 : 15

36 : 26 23 : 28 30 : 33 27 : 31 37 : 26 32 : 29 33 : 34 43 : 24

34 : 36 28 : 32 34 : 37 28 : 36 27 : 34 37 : 26 32 : 21

26 : 30 24 : 31 18 : 29 32 : 28 24 : 27 31 : 27 29 : 27 28 : 32

 30 : 34 33 : 36 28 : 33 25 : 34 24 : 28 27 : 34 23 : 35 30 : 31

39 : 25 32 : 31 32 : 27 31 : 33 36 : 33 35 : 30

29 : 23 26 : 22 29 : 34 33 : 2629 : 35 31 : 39 25 : 25 34 : 27 21 : 29

He
im

te
am

Auswärtsteam
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Zahlen, Daten, Fakten 

 
 

Nr. Name Vorname Einsätze Tore 
gesamt 

Davon 
7 m Feldtore 

1 Alberti Nico 8 0 0 0 
21 Haß Alexander 12 0 0 0 
22 Kirschner Leon 12 0 0 0 
32 Schmidt Moritz 6 0 0 0 

              
2 Sawitzki Christopher 14 14 0 14 
3 Köhnholdt Simon 12 13 0 13 
4 Bunse Flemming 3 3 0 3 
5 Mischke Linus 13 19 0 19 
6 Pieper Malte 7 34 7 27 
8 Thal Fabian 2 3 0 3 

10 Koslowski Matthias 13 5 0 5 
14 Wilke Finn 14 11 0 11 
17 Stiller Felix 14 88 14 74 
18 Jonas Robert 13 58 8 50 
20 Petersen Timo 5 0 0 0 
23 Ranft Niklas 14 42 0 42 
27 Lindhorst Sven-Ole 4 10 0 10 
31 Friedrichsen René 8 5 0 5 
34 Storm Marius 12 13 0 13 
35 Daniel Fiete 8 13 0 13 
57 Gosch Rune 5 19 0 19 
66 Möller Patrick 4 6 0 6 
71 Agge Paul 0 0 0 0 
74 Wiegleb Jan 14 49 0 49 
92 Weigmann Jerome 2 0 0 0 
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Ballspende des heutigen Spieltages 
Der heutige Spielball wird von Klaus Bötel gestiftet. 

Klaus begleitet unsere Mannschaft schon seit Jahren 
sowohl in der heimischen Heidesandhalle, als auch bei 
der ein oder anderen Auswärtsfahrt und ist einer 
unserer treuesten Zuschauer. Vielen Dank für deine 
großartige Unterstützung und auch vielen Dank für deine 
heutige Ballspende! 
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Social Media  
Verpassen Sie auch in der neuen Saison keine Infos und 
Ergebnisse rund um die erste Männermannschaft der HSG 
Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg! 
 

 

           @hsg_swrd_1



 

  Seite 27 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 (04331) 87500 
Itzehoer Chaussee 135,  
24784 Westerrönfeld 
 info@gartenbau-claussen.de 
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Auswärts - Bustouren 2024  
Für das Kalenderjahr 2024 planen wir aktuell noch eine 
Bustour anzubieten, bei der interessierte Zuschauer und 
Fans uns gerne begleiten dürfen. Die Planungen laufen 
aktuell auf Hochtouren. Es ist angedacht für unsere 
Partie am Pfingstwochenende gegen den AMTV Hamburg 
eine Tour anzubieten.  
Für einen Eigenkostenanteil von 10,-EUR könnt ihr dabei 
sein. Auf der Fahrt wird es wie immer Getränke 
kostengünstig zu erwerben geben und auch für Snacks 
wird gesorgt sein.  
Nach dem großen Erfolg der Bustour zum HSV 2 mit zwei 
Reisebussen am Ende der vergangenen Saison, hoffen 
wir auch dieses Mal auf großes Interesse. Falls Ihr also 
Interesse haben solltet unsere Jungs auch auswärts zu 
unterstützen, meldet euch bitte bei Mark Ströh 
0174/3207560 oder lasst euch an unserem Verkaufsstand 
in die Bus-Liste eintragen. Lasst uns erneut ein 
Heimspiel in der Ferne erleben, einen spaßigen Tag mit 
der Mannschaft und unseren treuen Fans und aktiven 
Sportlern verbringen und auf der Rücktour hoffentlich 2 
Punkte bejubeln. 
 

 

Samstag, 18.05.2024 

Anwurf 18.00 Uhr 
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Erste Frauen  

 

Am Samstag, den 3. Februar, bestritten wir unser 
nächstes Auswärtsspiel in Schleswig gegen die Mädels 
von Slesvig IF 2. Unser Ziel hatten wir klar vor Augen: an 
die Leistung des letzten Spiels anknüpfen und nach dem 
Derbysieg zwei Auswärtspunkte sammeln. Die ersten 12 
Spielminuten verliefen recht ausgeglichen. Man konnte 
aber sehen, dass wir voller Energie ins Spiel gingen und 
Bock hatten zu kämpfen. Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit konnten wir uns durch eine starke 
Abwehrleistung und sicher erspielte Torabschlüsse mit 
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einer 14:9-Führung absetzen. In der zweiten Hälfte 
machten wir zu viele technische Fehler, spielten unsere 
Chancen nicht mehr gut aus und die Abschlüsse wollten 
nicht immer gelingen. Als wir in der heißen Endphase 
waren, erhielten wir zwei Mal 2-Minuten-Strafen, 
konnten uns aber dennoch bis auf ein Tor wieder 
herankämpfen. Auch wenn wir uns vor allem in der 
ersten Halbzeit positiv präsentieren konnten und eine 
starke Mannschaftsleistung erbracht haben, hat es 
wegen einer viel zu schwachen zweiten Halbzeit mit dem 
Endstand von 21:20 leider nicht für zwei Punkte gereicht. 
Wichtige Erkenntnisse können wir dennoch mitnehmen 
und setzen diese in den nächsten Trainingseinheiten um. 

Letzten Sonntag empfingen wir die Mädels vom TSV 
Weddingstedt in der Heidesandhalle. Wir starteten gut ins 
Spiel und konnten während der ersten zwölf Minuten 
einen zwei-Tore-Vorsprung aufbauen. Danach verloren 
wir unseren roten Faden, waren teilweise unkonzentriert 
und gingen somit mit einem Halbzeitstand von 9:10 in die 
Halbzeitpause. Den Start der zweiten Hälfte stellten wir 
uns anders vor: die Mädels aus Weddingstedt bauten 
ihren Vorsprung aus. Viel zu viele technische Fehler, 
unkonzentrierte Abspiele und überhastete 
Torabschlüsse unsererseits machten es unseren 
Gegnerinnen einfach. Obwohl unsere Torhüterinnen 
einige Bälle hielten, unsere Abwehr stand und wir Bälle 
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für uns gewinnen konnten, schafften wir es in der zweiten 
Halbzeit zu keinem Zeitpunkt, die Partie zu drehen, 
unsere Fehler zu minimieren und den Rückstand 
aufzuholen. In den letzten fünf Minuten gaben wir zwar 
noch einmal mit einer offensiven Abwehr Gas, kämpften 
uns auf einen zwei-Tore-Rückstand ran, aber beendeten 
das Spiel dennoch mit einer 18:21 Niederlage. Nun heißt 
es, die letzten beiden Niederlagen zu analysieren und an 
unseren Schwächen weiter zu arbeiten. 

 

Eure 1. Frauen! 
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Landesliga Nord Frauen 

 
 

 

 

Platz     Verein Spiele Punkte Tordifferenz 

1. TSV Nord Harrislee 2 15 30:00 488:320 

2.  DHK Flensborg 15 25:05 436:328 

3. SG WIFT Neumünster 15 24:06 428:299 

4. TSV Weddingstedt 15 23:07 443:351 

5. Slesvig IF 2 14 19:09 400:340 

6. SG Dithmarschen Süd 15 14:16 449:465 

7. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 15 13:17 388:368 

9. HSG SZOWW 15 10:20 379:456 

9. TSV Mildstedt 14 08:20 316:394 

10. HSG Fockbek/Nübbel/Alt Duvenstedt 2 14 06:22 324:411 

11. HC Treia/Jübek 2 14 04:24 315:393 

12. HFF Munkbrarup 15 00:30 290:531 
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Datum Heim  Auswärts Ergebnis 

So, 10.09.23, 14:15h HSG Schü/We/Re SG WIFT Neum. 16 : 30 
Sa, 16.09.23, 17:30h HSG FONA 2 HSG Schü/We/Re 18 : 26 
So, 24.09.23, 14:30h HSG Schü/We/Re Slesvig IF 2 22 : 26 
So, 01.10.23, 15:30h TSV Weddingst. HSG Schü/We/Re 28 : 28 
Sa, 14.10.23, 14:30h HSG Schü/We/Re HFF Munkbrarup 42 : 20 
So, 05.11.23, 17:00h SG Dithma. Süd HSG Schü/We/Re 34 : 31 
So, 12.11.23, 14:30h HSG Schü/We/Re TSVN Harrislee 2 23 : 29 
So, 19.11.23, 14:45h HSG Schü/We/Re TSV Mildstedt 28 : 23 
So, 26.11.23, 17:00h HC Treia/Jübek 2 HSG Schü/We/Re 20 : 29 
Sa, 09.12.23, 14:45h HSG Schü/We/Re HSG SZOWW 31 : 25 
Mi, 13.12.23, 20:15h DHK Flensborg HSG Schü/We/Re 26 : 21 
Sa, 20.01.24, 16:30h SG WIFT Neum. HSG Schü/We/Re 30 : 22 
Sa, 27.01.24, 16:45h HSG Schü/We/Re HSG FONA 2 31 : 17 
Sa, 03.02.24, 16:00h Slesvig IF 2 HSG Schü/We/Re 21 : 20 
So, 11.02.24, 16:05h HSG Schü/We/Re TSV Weddingst. 18 : 21 
Sa, 17.02.24, 18:30h HFF Munkbrarup HSG Schü/We/Re  
Sa, 02.03.24, 18:45h HSG Schü/We/Re SG Dithma. Süd  
Sa, 09.03.24, 18:00h TSVN Harrislee 2 HSG Schü/We/Re  
Sa, 16.03.24, 17:00h TSV Mildstedt HSG Schü/We/Re  
So, 24.03.24, 16:05h HSG Schü/We/Re HC Treia/Jübek 2  
Sa, 27.04.24, 17:00h HSG SZOWW HSG Schü/We/Re  
Sa, 05.05,24 15:00h HSG Schü/We/Re DHK Flensborg  
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Zweite Frauen 

Hallo zusammen, 
Moin Handballfreunde, 

unsere Abstiegsrunde hat angefangen und startet direkt 
mal mit einer Punkteteilung. Wie auch im Hinspiel spielen 
wir unentschieden gegen die Mädels von OKT und sowohl 
die Gegner, als auch wir sind uns nach diesem Spiel sehr 
einig- für die Gegnerinnen war das ein gewonnener und 
für uns ein verlorener Punkt. Auch ein Deja-vu aus dem 
Hinspiel. Die ersten 20 Minuten der ersten Halbzeit 
spielen wir einen starken Ball, finden viele gute 
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Lösungen vor der flexiblen Abwehr von Owschlag und 
unsere Fehlerquote was technische Fehler und 
verworfene Bälle angeht war absolut in Ordnung. Nach 
einer Auszeit bei einem Stand von 13:9 in der 25. Minute 
und einer kurzen Ansage von Arno haben wir leider 
etwas den Faden verloren und gehen mit einem 
verkürzten Vorsprung von 14:12 in die Kabine. In der 
Halbzeit waren wir uns einig: wir sind im Spiel, aber hier 
ist noch gar nichts gewonnen, denn auch die Mädels aus 
Owschlag sind heiß und wollen dieses Spiel gewinnen. 
Wir haben also nochmal unseren Fokus geschärft und 
sind motiviert in die zweite Hälfte gestartet. Die zweite 
Halbzeit war eine Mischung aus Spannung und Aufatmen 
können, denn wir schwanken die ganze Zeit zwischen 1 
und 3 Toren Führung. In der 50. Minute führen wir 22:18 
und leider beginnt mit dieser Führung die schlechteste 
Phase des Spiels für uns und die bissigste Phase der 
Gegner. Wir werfen die nächsten 4 Minuten kein Tor und 
die Gegnerinnen holen Tor um Tor auf, bis in der 58. 
Minute ein 23:23 auf der Tafel steht. 30 Sekunden vor 
Abpfiff steht es dann 25:25. Wir nehmen die letzte Auszeit 
des Spiels, nehmen uns vor, über außen abzuräumen und 
uns den Sieg zu sichern. Leider klappt dieses Vorhaben 
nicht mehr und bei Abpfiff freuen sich die Gegnerinnen 
verdientermaßen über den harterkämpften Punkt, wir 
hingegen ärgern uns, genau wie im Hinspiel um den 
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verlorenen Punkt, denn das war ein Spiel, was wir von 
der Leistung der Mannschaft klar hätten gewinnen 
müssen. Wir stehen zurzeit auf den 2. Platz in der 
Abstiegstabelle, womit wir uns natürlich nicht 
zufriedengeben.  

Nach einer kurzen Reflektion beim Montagstraining 
haben wir uns auf unseren nächsten Gegner vorbereitet. 
Am Samstag, den 17.02 geht es für uns gegen Hohn auf 
die Platte. Wir dürfen wieder in heimischer Halle spielen 
und lassen den Ball ab 18.15 Uhr fliegen.  

Wir sind heiß auf dieses Spiel und wollen diese 2. Punkte 
unter keinen Umständen liegen lassen, unterstützt uns 
gerne!  
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Kreisoberliga Frauen 

 

 

 
 
 

Datum Heim  Auswärts Ergebnis 

Sa, 16.09.23, 15:15h HSG EiderHarde 2 HSG Schü/We/Re 2 23 : 19 
Sa, 07.10.23, 17:00h HG OKT 2 HSG Schü/We/Re 2 20 : 20 
Sa, 04.11.23, 18:45h HSG Schü/We/Re 2 Bramstedter TS 30 : 16 
Sa, 18.11.23, 18:45h HSG Schü/We/Re 2 SV Henst-Ulzb 3 23 : 18 
So, 03.12.23, 14:45h SC Nahe 08 2 HSG Schü/We/Re 2 23 : 30 
Sa, 10.02.24, 16:45h HSG Schü/We/Re 2 HG OKT 2 25 : 25 
Sa, 17.02.24, 18:15h HSG Schü/We/Re 2 HSG EiderHarde 2  
So, 25.02.24, 16:30h SV Henst-Ulzb 3 HSG Schü/We/Re 2  
So, 03.03.24, 10:00h Bramstedter TS HSG Schü/We/Re 2  
Sa, 09.03.24, 16:45h HSG Schü/We/Re 2 SC Nahe 08 2  

Platz     Verein Spiele Punkte Tordifferenz 

1 HSG Eider Harde 2 5 08:02 130:107 
2 HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 2 6 08:04 147:125 
3 HG Owschlag-Kropp-Tetenhusen 2 6 08:04 164:144 
4 SC Nahe 08 2 5 04:06 106:121 
5 Bramstedter TS 6 04:08 126:169 
6 SV Henstedt-Ulzburg 3 6 02:10 136:143 
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  Dritte Frauen 

 
Guten Abend in die Heidesandhalle, 
 
nach zwei Spielen, in denen die Punkte zum greifen nah 
waren. Sollte jetzt endlich wieder eine Punktegewinn her. 
Wir empfingen am vergangenen Samstagabend die 
Mädels des SVT NMS. Dass wir mit jeder Mannschaft aus 
unserer Liga mithalten können, wissen wir schon seit 
Beginn dieser Saison. Leider fehlte uns in letzter 
Konsequenz immer mal wieder ein kleiner Baustein zu 
einem Sieg. Dass wir gegen SVT gewinnen konnten, dass 
wussten wir seit dem Hinspiel, welches wir für uns 
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entschieden, ganz genau.  Insofern war die Ansage an das 
Team, eindeutig: die Gäste aus Neumünster kommen 
nicht mit leeren Händen, sondern bringen uns zwei 
Punkte mit. Es ist an uns, diese Auch hier zu behalten! 
Gesagt getan – wir legten los wie die Feuerwehr und 
überzeugten von Minute eins an durch eine variable 
Angriffsstruktur und eine agile Abwehr. 
 Leider fand der Schiedsrichter die Abwehr etwas sehr 
aktiv und entschied bereits in der 9. Minute, dass Jasmin 
sich das Spiel besser von der Tribüne ansehen sollte…  
Für die folgenden 51 Minuten hatte diese überharte 
Entscheidung jedoch einen ganz umgekehrten Effekt für 
den SVT und erst recht für uns. 
Denn unbedingt durch diese Schwächung des Kaders 
rückten wir alle noch weiter zusammen und spielten eine 
richtig gute erste Halbzeit, mit 15:9 ging es in die Pause. 
Die Halbzeitansprache war dementsprechend kurz und 
zielgerichtet – genauso, weitermachen! 
  
Wir spielten ein insgesamt tolles Spiel, was auch den 
Zuschauern auf der Tribüne reichlich Freude bereitete!  
Auch, wenn die Gegnerinnen immer mal wieder auf ein 
paar Tore heran kamen, so hatten wir immer die 
passende Antwort parat und behielten durchgehend die 
Oberhand (20:14, 41. Min, 24:17, 50. Min) 
Auch trotz 10 (in Worten: ZEHN) verworfener 7-Meter, 
war unser Sieg zu keiner Zeit gefährdet und am Ende 
feierten wir unseren wiederholten Erfolg gegen die 
Frauen vom SVT! Nun heißt es zwei Wochen lang intensiv 
und mit vollem Fokus zu trainieren, bevor wir zum Saison  
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Finale noch gegen den Tabellenersten und -zweiten der 
Liga bestehen wollen! 
 
Wir wünschen Euch ein schönes Spiel gegen die Männer 
von der SG Flensburg/Handewitt 2. 
 
Auf geht’s ihr Männer vom Heidesand. 
 
Eure 3. Frauen 

 
 



 

  Seite 43 

Kreisklasse (RD/NMS/SE) 

 

 

 
 

Platz     Verein Spiele Punkte Tordiffere
nz 

1. HSG WaBo 2011 7 14:00 185:137 
2.  SG Bordesholm/Brügge 2 7 12:02 205:160 
3. SV Sülfeld 2 7 07:07 182:177 
4. HSG Kalkberg 06 2 8 04:12 179:211 
5. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 3 8 04:12 189:225 
6. SVT Neumünster 7 03:11 130:160 

Datum Heim  Auswärts Ergebnis 

Sa, 16.09.23, 18:45h   HSG Schü/We/Re 3 SG Bordesholm/Brügge 2 18 : 38 
So, 24.09.23, 15:00h SV Sülfeld 2 HSG Schü/We/Re 3 29 : 20 
Sa, 07.10.23, 14:45h HSG Schü/We/Re 3 HSG Kalkberg 2 22 : 23 
Sa, 14.10.23, 17:30h SVT Neumünster HSG Schü/We/Re 3 23 : 25 
Sa, 11.11.23, 18:45h HSG Schü/We/Re 3 TV Trappenkamp 32 : 26 
So, 19.11.23, 18:30h HSG WaBo 2011 HSG Schü/We/Re 3 27 : 22 
Sa, 20.01.24, 19:00h HSG Schü/We/Re 3 SV Sülfeld 2 29 : 31 
Sa, 27.01.24, 14:00h HSG Kalkberg 2 HSG Schü/We/Re 3 30 : 26 
Sa, 10.02.24, 18:45h HSG Schü/We/Re 3 SVT Neumünster 27 : 24 
So, 25.02.24, 14:30h SG Bord/Brügge 2 HSG Schü/We/Re 3  
So, 03.03.24, 18:30h HSG Schü/We/Re 3 HSG WaBo 2011  
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Weitere Ergebnisse 

 

 

Mannschaft Spieltag Heim Auswärts Ergebnis 

2. Männer Freitag, 
26.1.2024 HSG Schü/We/Re HSG FONA 28 : 32 

wJB Samstag, 
10.02.2024 SG Hamburg Nord HSG Schü/We/Re  44 : 30 

wJB2 Samstag, 
10.02.24 

 
TV Laboe 

 
HSG Schü/We/Re 36 : 28 

mJB Samstag, 
03.02.24, HSG Schü/We/Re VfL Lübeck-

Schwartau 21 : 19 

wJC1 Samstag, 
27.1.2024 HSG Schü/We/Re TSV Nord 

Harrislee 26 : 27 

wJC2 Samstag, 
10.2.2024 HSG Schü/We/Re SG Wift 

Neumünster 35 : 19 

mJD Samstag, 
10.02.24 TSV Ellerau HSG Schü/We/Re 21 : 25 

wJD Sonntag, 
11.02.24 Handewitter SV HSG Schü/We/Re 22 : 20 

wJD2 Sonntag, 
11.02.24 HSG Schü/We/Re Bramstedter TS 6 : 17 

mJE Freitag, 
9.2.2024 HSG Schü/We/Re HSG Eider Harde 19 : 49 

wJE Sonntag, 
4.2.2024 TSV Vineta Audorf HSG Schü/We/Re 29 : 6 
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2. Männer  

Kreisoberliga Region Mitte 

WEIBLICHE JUGEND B 
Oberliga Hamburg/ 
Schleswig-Holstein 

WEIBLICHE JUGEND A 
Schleswig-Holstein Liga 

WEIBLICHE JUGEND B2 
Schleswig-Holstein Liga 
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MÄNNLICHE JUGEND B 
Oberliga Hamburg/ 
Schleswig-Holstein 

WEIBLICHE JUGEND C 
Oberliga Hamburg/ 
Schleswig-Holstein 

WEIBLICHE JUGEND C2 
Regionsliga 

MÄNNLICHE JUGEND D 
Region Mitte 
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WEIBLICHE JUGEND D 
Regionsliga 

MÄNNLICHE JUGEND E 
Region Mitte 

WEIBLICHE JUGEND E 
Region Mitte 
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Vorstellung Förderverein 
Der im Jahr 2008 gegründete, eingetragene und 
gemeinnützige Verein  

„Heidesand-Handball Westerrönfeld e.V.“ unterstützt den 
leistungsbezogenen Handballsport der HSG Schülp – 
Westerrönfeld – Rendsburg bei… 

- der Durchführung von Trainingslagern 

- den Maßnahmen zur Teambildung 

- der Beschaffung von Sportkleidung und Trainingsgeräten 

- der Erstattung von Fahrkosten 

- der medizinischen Versorgung ( Verbandmaterial etc. ) 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich uns als neues 
Mitglied anschließen, oder uns als Sponsor/Förderer 
finanziell dabei unterstützen würden, den Handballsport 
auch weiterhin zu fördern!!! 

Sprechen Sie uns einfach an: 

1. Vorsitzender: Patrick Petriesas       0174 3952899 
2. Vorsitzender: Mark Ströh   0174 3207560 
Kassenwart: Niklas Ranft   04331 846680 
Beisitzer: Dany Jüschke   0162 3420566



HEIDESAND-HANDBALL WESTERROǆ NFELD E.V. MITGLIEDER 
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Heidesand-Handball Westerrönfeld (HHW) e.V. Mitglieder 

Marion Askoubane 
Claudia Horst 

Thorsten Hornig 
Dirk Jürgensen 

Marthe Jens 
Helmut Raschke 
Claus Bartelsen 
Dany Jüschke 

Frank Bartelsen 
Heike Rath 

Yvonne Beiß 
Dr. Norbert Klause 

Holger Rath 
Uwe Beiß 

Johann Klause 
Peter Bejeuhr 
Maren Schink 
Uwe Blohm 

Silke Kophstahl 
Dennis Schrader 

Klaus Bötel 
Eike Krabbenhöft 

Uwe Schrader 
Butscher 

Thomas Kreidner 
Rolf Donde 

Hans-Werner 
Laßen 

Stephan Seeck 
Eilt Entjer 

Mark Ströh 
Marita Engfer 
Joachim Stiller 
Frank Friedrich 
Michael Möller 

Andreas Tietjens 
Fliesen-Momsen 

Klaus Griepentrog 
Harry 

Helmut Pahl 
Simone Schröder-

Hartwig 
Paul Wolff 

Holmi 

Michael Petriesas 
Hermann 

Patrick Petriesas 
Günter Möller 

Lutz Bünger 
Niklas Ranft 

Marcus Krause 
Flemming Bunse 

Malte Pieper 
Marie-Christin 

Pieper 
Felix Stiller 
Christopher 

Sawitzki 
Arne Backhaus 

Felina Sienknecht 
Inga Werner 

Annika Harder 
Kim-Sophie Seidler 
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Kontakt 
Sie möchten den Handballsport und unsere Mannschaften in Westerrönfeld 
unterstützen? Dann schalten Sie jetzt Ihre persönliche Annonce im Hallenheft! 
Ihre Anzeige erscheint in allen Ausgaben. 
Wählen Sie einfach eine der folgenden Varianten aus:  

 1/1 Seite zum Preis von    250 € 
 1/2 Seite zum Preis von    150 € 
 1/4 Seite zum Preis von    100 € 
 Visitenkartengröße zum Preis von    50 € 

Bei der Anzeigengestaltung sind wir Ihnen gerne behilflich. 

 

Patrick Petriesas    Niklas Ranft 
 

  

   

 
Tel. 0174/ 6493612 

 
   Tel. 0175/ 1574744 

      
In eigener Sache: 

Ein besonderer Dank gilt all unseren Sponsoren, Werbepartnern und  

sonstigen Förderern, ohne die der leistungsbezogene Handballsport in der HSG  

S/W/RD in dieser Form kaum möglich wäre! 

Impressum 
Herausgeber:  Förderverein „HHW“ e.V. / 1.Männer HSG S/W/RD 
Redaktion/Beiträge              1.Männer HSG S/W/RD 
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/W/RD1.Männer HSG S/W/RD 
 

Friedrichstädter Straße 87-95 
24768 Rendsburg  

 

FON: +49(0)4331 / 786-0 
FAX: +49(0)4331 / 786-132 

INFO@BAUZENTRUM-ZERSSEN.DE 

 

   

Alte Landstrasse 41, 24813 Schülp 

Telefon: +49 4331 846680 


